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Herren Kreisklasse C Staffel 2

TTF 68 Wiesloch III : SG-Wiesenbach/Bammental II 
Freitag, 18.11.2022, 20:15 Uhr

TTF 68 Wiesloch III und SG-Wiesenbach/Bammental II 
schenkten sich nichts

Im Spiel der Herren Kreisklasse C Staffel 2 traf die TTF 68 Wiesloch III am vergangenen Freitag im
5. Saisonspiel auf SG-Wiesenbach/Bammental II. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen
Mannschaftskampf beim 5:5 einen Punkt. Wie knapp das Spiel verlief, zeigt auch das Verhältnis von
20:22 Sätzen. Das letzte Match des Tages gewann Helmut Faubel, der durch diesen Sieg das
Unentschieden für den Gast sicherte. Bemerkenswert war, dass SG-Wiesenbach/Bammental II
dieses Match mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Pelczer / Leroy kamen mit der Spielweise von Stadler / Kett am Tisch gut zu
Recht und mussten letztlich nur einen Satz abgeben. Die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg.
Lemmert / Paltzer verloren am Nachbartisch ihr Match gegen Bretzer / Faubel unterm Strich
eindeutig nach Sätzen mit 0:3. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:1.
Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Lange umkämpft war nachfolgend das Spiel
zwischen Peter Pelczer und Martin Bretzer, ehe sich der Spieler der TTF 68 Wiesloch III in fünf
Sätzen durchsetzen konnte. Das war eine ganz schön enge Kiste! Keinen Punkt beisteuern konnte
Frederic Leroy im Match gegen Thomas Stadler, das 0:3 verloren ging. Kurz später ging das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:2 an den Tisch. Mit 3:1 hatte Norbert Lemmert im Doppel
gegen Helmut Faubel, in das er als sehr hoher Favorit gegangen war, die Nase vorn. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Christoph Paltzer
versäumte es dagegen mit einem 1:3 gegen Marcus Kett, einen Punkt für sein Team zu erringen. Es
folgte das Spiel der nominell besten Spieler der TTF 68 Wiesloch III und SG-Wiesenbach
/Bammental II. Unglücklich war Peter Pelczer in der Partie gegen Thomas Stadler, die der Gast
letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Auch
der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie knapp das Einzel
insgesamt war. Probleme zu Beginn des Spiels musste Frederic Leroy zunächst überwinden, bevor
sein 3:1-Erfolg unter Dach und Fach war. Das Einzel zwischen Norbert Lemmert und Marcus Kett
endete mit einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für den Gastgeber und entsprach damit den
Erwartungen vor der Partie, da man anhand der TTR-Werte von einem ausgeglichenen Match
ausgehen musste. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten
Vorsprung für Lemmert zu Ende ging. Christoph Paltzer und Helmut Faubel holten am Ende eines
langen Wettkampftages im abschließenden Einzel noch einmal alles aus sich heraus. Gekämpft bis
zum Schluss hatte derweil Christoph Paltzer im Match gegen Helmut Faubel, musste jedoch
trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Somit trennte man sich unentschieden.

Nach diesem Ergebnis weist die TTF 68 Wiesloch III nun ein Punktekonto von 4:6 Punkten auf,
während SG-Wiesenbach/Bammental II vor dem nächsten Spiel, das am 02.12.2022 gegen den 1.
TTC Ketsch V ansteht, 6:6 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der TTF 68 Wiesloch III
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 25.11.2022 gegen den TTC Hockenheim VI.

 Statistik:
 TTF 68 Wiesloch III

Doppel: Pelczer / Leroy 1:0, Lemmert / Paltzer 0:1 
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Einzel: P. Pelczer 1:1, F. Leroy 1:1, N. Lemmert 2:0, C. Paltzer 0:2 
 SG-Wiesenbach/Bammental II

Doppel: Stadler / Kett 0:1, Bretzer / Faubel 1:0 
Einzel: T. Stadler 2:0, M. Bretzer 0:2, M. Kett 1:1, H. Faubel 1:1


